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Erfolgreiche Athleten  
bei den National Games

So motiviert wie die Hegenberger Sportlerinnen und Sport-

ler zu den Nationalen Spielen von Special Olympics aufge-

brochen waren, so freudestrahlend kehrten sie aus Oberhof 

in Thüringen zurück. Mit drei Medaillen, einer Menge toller 

Erfahrungen und vor allem einer unvergesslichen gemeinsa-

men Zeit wurden die Sportler der Don-Bosco-Schule des Son-

derpädagogischen Bildungs- und Beratungszentrums belohnt: 

sowohl für die Anstrengungen im Training als auch im Wett-

kampf. Ermöglicht haben die Teilnahme und die besonderen 

Erlebnisse unter anderem auch eine Reihe von Sponsoren.

Die Eröffnungsfeier mit rund 3000 Menschen mit der Entzün-

dung des olympischen Feuers sowie einem beeindruckenden 

Feuerwerk war der erste Höhepunkt. An zwei Tagen fanden 

die Klassifizierungsläufe statt, bei denen alle vier Sportler 

Topp-Leistungen zeigten. Schulsozialarbeitern Conny Ger-

son freut sich über die Entwicklung der jungen Athleten. „Wir 

schauen bewusst nicht nur auf die sportlichen Leistungen, son-

dern wollen auch die sozialen Komponenten fördern.“ 

Schließlich ging es am Donnerstag um die Medaillen. Dele-

gationsleiter und Sonderschullehrer Florian Holzberger moti-

vierte die Schüler: „Heute könnt ihr euch Träume erfüllen und 

ganz oben auf dem Podest stehen. Habt den Willen, glaubt an 

euch und gebt nicht auf, darum zu kämpfen.“ 

Gesagt, getan. Über die 200-Meter-Distanz holte Schnee-

schuhläufer Nuri Kavri Gold. Das gleiche Kunststück gelang 

Lejon Deda mit einem fantastischen Sprint über 100 Meter. 

Zudem eroberte Lena Richter mit einem ebenfalls einzigarti-

gen Schlussspurt die Bronzemedaille bei den Frauen. In der 

Staffel erlief Schlussläufer Domenic Sauer noch den 4. Platz 

und das in der stärksten Gruppe Deutschlands. 

Leichte Sprache

Leutkircher spielten Rumpel-Stilzchen

Menschen mit Einschränkungen haben Theater gespielt.
Das war in der Evangelischen Kirche in Leutkirch.
Sie spielten das Märchen Rumpel-Stilzchen.
Jeder hat seinen Teil sehr lebendig gespielt.
Lara-Marie Steible hat das Stück mit ihnen entwickelt.
Sie macht eine Ausbildung im Haus St. Katharina. 
Bald ist sie Heilerziehungs-Pflegerin.
Das Theater ist ein Teil von ihrer Ausbildung.
Sie hat die Note 1 für das Projekt bekommen.
Sie freut sich und ist stolz auf die Theater-Spielenden.
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